
▪ “Multi-scale experimental and numerical analysis of crushed salt material used as engineered backfill or a nuclear waste repository in rock salt”

➢ Schaffung einer experimentellen Datenbasis anhand eines qualifizierten Salzgrusmaterials

➢ Entwicklung, Optimierung, Kalibrierung von numerischen Modellen

➢ Auf Basis der Arbeiten in den KOMPASS-Projekten [2,3]; Bearbeitung noch offener und neu aufgetretener Fragestellungen

➢ Kombination von mehrskaligen Untersuchungen und enge Zusammenarbeit der zahlreichen Experten in den Arbeitsfeldern

MEASURES – Forschung zur Salzgruskompaktion

Anforderungen an Salzgrus in einem möglichem Endlager im Steinsalz
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• Start des Projektes im Laufe des Jahres 2024

• Ständig wachsendes Projekt mit großem internationalem Interesse

➢ Vervollständigung der experimentellen Datenbasis

➢ Fortführung Entwicklung/Optmimierung/Kalibration der numerischen Stoffmodelle

➢ Beitrag zu einer robusten und verlässlichen Prognose der Salzgruskompaktion im Rahmen der Langzeitsicherheit eines Endlagers im Steinsalz
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Das MEASURES Projekt

Tage der Standortauswahl 2024 // 18. & 19. April 2024 // Goslar

▪ Salzgrus als langzeitig wirksame Dichtelemente und Versatz in Strecken 

und Schächten [1]

➢ Einsatz als geotechnische Barriere

➢ Nachweis der langzeitigen Funktionsfähigkeit ist essentiell

▪ Adäquate Beschreibung der Kompaktion mit allen wesentlichen 

Einflussparametern (z.B. Feuchtegehalt, mittlere Spannung)

▪ Robuste und zuverlässige quantitative Prognose mit validierten 
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Die Projektkoordinatorin dankt allen Projektpartnern für die stetige Unterstützung und freut sich auf eine weitere ergiebige Zusammenarbeit.
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▪ Langzeitkompaktionsversuche (mittlere Spannung, verschiedene Feuchtegehalte)

▪ Porosität/Permeabilitäts-Entwicklung während der Kompaktion (Endporosität < 5 %)

▪ Erste Quantifizierung zur Akkumulation von Unsicherheiten im Labor

▪ Monitoring des in-situ Versatzkörpers (Kollaboration mit SAVER-Projekt)

▪ Spezielle Experimente mit Fokus auf individuelle Mikrostrukturmechanismen welche 

unter Endlagerbedingungen dominieren

▪ Ausbau der begonnenen Liste mikrophysikalischer Deformationsprozesse 

➢ bei belastbarer quantitativer Bestimmbarkeit Übertragung der Ergebnisse in 

eine geeignete Materialbeschreibung

▪ Verbesserung & Weiterentwicklung der Stoffmodelle

➢ Benchmarkrechnungen (Basis: Langzeitkompaktionsversuche, 

Mikrostrukturanalysen)

➢ Virtueller Demonstrator (generische, verfüllte Strecke)

▪ Erste Quantifizierung zur Akkumulation von Unsicherheiten bei Modellvorraussagen
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